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PRESSEMITTEILUNG 

Wo „Weihnachten im Schuhkarton®“  
Freude schenkte 

Empfängerland-Zuordnung nach Postleitzahlen online / 
Historische Verteilung im Kosovo 

 
Berlin, 13.01.2010. Die weltweit größte Geschenk-Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton®“ des christlichen Missions- und 
Hilfswerks Geschenke der Hoffnung e.V. hat auch im 14. 
Aktionsjahr segensreich abgeschlossen. 

Im Oktober und November 2009 wurden unzählige Menschen im 
deutschsprachigen Raum Teil der großen "Weihnachten im 
Schuhkarton"-Familie. Nach endgültigen Berechnungen packten sie 
insgesamt 538.238 Geschenk-Pakete für Kinder in Not – so viele wie 
noch nie. Aus Deutschland kamen dabei 501.645, aus Österreich 25.592 
und aus der Schweiz 11.001 Schuhkartons. 
In welche Empfängerländer die Päckchen aus den verschiedenen 
Postleitzahlengebieten gingen, zeigt folgende Tabelle:  
 PLZ-Gebiete Empfängerländer 
01-02 / 04-09 / 39   Weißrussland  
03 / 10-18  Slowakei, Weißrussland, Moldawien  
19-25 / 27-29  Georgien, Mongolei, Weißrussland  
26 / 30-33 / 48-49  Armenien, Südafrika, Weißrussland  
34 / 37-38 / 99  Rumänien, Polen, Serbien  
40-47 / 50-53 / 57-59  Albanien, Armenien, Georgien, 

Polen, Serbien 
35-36 / 56 / 60-65 / 97-98  Kosovo, Kroatien, Rumänien  
54-55 / 66-69  Rumänien, Moldawien  
70-79 / 88-89  Moldawien, Polen, Bulgarien, Serbien, 

Rumänien, Slowakei 
80-83 / 85-87  Rumänien, Moldawien  
84 / 90-96  Serbien, Slowakei  
Änderungen zur Aktion 2008 sind fett markiert. 
  
Bei Verteilerreisen in osteuropäische Länder erlebten Sammel-
stellenleiter und Mitarbeiter von Geschenke der Hoffnung e.V. die 
Freude der Mädchen und Jungen über die Päckchen ebenso hautnah 
wie die oftmals bestürzenden Lebensumstände. „Mir tat es in der Seele 
weh, die Not vieler Menschen in Serbien zu sehen", berichtet unsere 
Mitarbeiterin Esther Schwarz. Dass ein kleiner Schuhkarton bei 
bitterarmen Kindern so große Begeisterung auslöste, bewegte sie sehr.  
 
Im Kosovo wurde das Team Zeuge eines historischen Moments, als die 
Kosovo-Albanerin Leonora Kurti Schuhkartons in ein serbisches Dorf 
brachte. Als eine der Hauptverantwortlichen der internationalen 
christlichen Gemeinde in Priština verteilt sie für Geschenke der 
Hoffnung e.V. Päckchen im Kosovo. Eine solche Begegnung fand zum 
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ersten Mal statt – auf Einladung und ohne militärischen Begleitschutz. 
Die Verteilung ging über das Schenken der Weihnachtsfreude hinaus: 
Die Schuhkartons öffneten die Tür zur Versöhnung in einem Land, das 
seinen wahren Frieden noch sucht – denn der Graben zwischen 
Kosovo-Albanern und Serben ist auch zehn Jahre nach Kriegsende 
noch tief.  
 
Herzlich dankt der serbische Schuldirektor vor laufender Kamera 
Leonora und den deutschen Päckchenspendern: „Kinder sind unser 
größter Schatz. Danke, dass Sie an uns gedacht haben. An diese 
Schuhkartons werden sich die Mädchen und Jungen noch erinnern, 
wenn sie schon erwachsen sind." 
 
Nachgelesen werden können die Verteilerberichte aus dem Kosovo, aus 
Bulgarien, Serbien, Moldawien oder der Slowakei  unter 
http://www.geschenke-der-hoffnung.org/weihnachten-im-
schuhkarton/die-aktion-2009/verteilerreisen/. 
  
Bildmaterial finden Sie hier: http://www.geschenke-der-
hoffnung.org/weihnachten-im-schuhkarton/die-aktion-
2009/fotogalerie/  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Über Geschenke der Hoffnung e.V. 
Geschenke der Hoffnung e.V. ist ein christliches Missions- und Hilfswerk mit 
internationalem Profil. Im Mittelpunkt der Arbeit stehen die Weitergabe des 
Evangeliums und die Unterstützung Bedürftiger, ungeachtet ihres religiösen, sozialen 
oder kulturellen Hintergrundes. Die Schwerpunkte bilden die Bereiche 
Kinderförderung, nachhaltige Entwicklung sowie Flüchtlings- und Katastrophenhilfe. 
Der Verein ist u. a. Träger der Aktion Weihnachten im Schuhkarton und des 
Baby-Not-Projekts. Weltweit arbeitet Geschenke der Hoffnung e.V. mit 
Samaritan’s Purse, der Billy Graham Evangelistic Association und 
unterschiedlichen Organisationen in den Projektländern zusammen. Der Verein ist 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste (AMD) im Diakonischen 
Werk der Evangelischen Kirche Deutschlands (EKD). Er trägt das Spendensiegel 
des Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI) und das Prüfzertifikat der 
Deutschen Evangelischen Allianz. 
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